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Amt 

Umwelt- und Naturschutzamt 

 

Stellungnahme der Stadtverwaltung Erfurt zur Drucksache  0064/22 
Titel 

Festlegung aus der öff. Sitzung SBUKV vom 11.01.2022 zur Drucksache 2182/21 "Information zur 

Umsetzung der Baumschutzsatzung und Fällungen zur Verkehrssicherheit im Zeitraum Apri-

September 2021 -Anzahl Neu- bzw. Nachpflanzungen Bäume 

Öffentlichkeitsstatus 

öffentlich 
 
 

Stellungnahme 

Wie viele Bäume wurden im benannten Zeitraum tatsächlich neu- bzw. nachgepflanzt? 

 

Ersatzpflanzungen nach Baumschutzsatzung: 

Gem. des Vollzugs der Baumschutzsatzung wurden im Berichtszeitraum 550 Bäume als 

Ersatzpflanzungen beauflagt. Im gesamten Jahr 2020 waren dies 1608 Bäume. 

Die Frist zu Nachpflanzung beträgt 2 Jahre. Insofern kann für den Berichtszeitraum die Frage 

nicht beantwortet werden. Viele Antragsteller melden die Nachpflanzung auch nicht fristgemäß 

und müssen in aufwendigen Verfahren erinnert werden oder erneut zur Pflanzung aufgefordert 

werden. In einigen Fällen werden Nachpflanzungen auch in Ersatzzahlungen umgewan delt, wenn 

erstere nicht umgesetzt werden können. 

I.d.R. wird in der Summe betrachtet für jeden gefällten Baum auch ein neuer Baum nachgepflanzt. 

Dies geschieht jedoch mit einigem Zeitverzug. 

 

Ersatzpflanzungen des Garten und Friedhofsamtes: 

Die Neu- bzw. Ersatzpflanzung von Bäumen erfolgen witterungsabhängig bereits in den Monaten 

Januar bis März sowie von Oktober bis Dezember. In dem angegebenen Zeitraum April bis 

September werden keine Neu- bzw. Nachpflanzungen von Bäumen durchgeführt.  

 

Aufgrund, dass die notwendigen Neu- bzw. Ersatzpflanzungen im gesamten Stadtgebiet verteilt 

sind, erfolgt die entsprechende Pflanzaktion zeitversetzt und gebündelt. Durch die weiträumige 

Verteilung ist es als Einzelpflanzung personell wie auch finanziell nicht leistbar. F ür viele 

regionale Fachfirmen ist eine Beteiligung an Ausschreibungsverfahren für Baumpflanzungen 

aufgrund der langen Pflegezeiten und der verteilt liegende Standorte unlukrativ. Deshalb erfolgt 

die Umsetzung größten Teils dieser Maßnahmen durch verschiedene Ämter der Stadtverwaltung 

Erfurt sowie vor allem durch verschiedene Abteilungen des Garten- und Friedhofsamt. 

 

In Bezug auf die erfolgten BUGA-Maßnahmen auf dem Petersberg wird eine Gegenüberstellung 

(siehe Anlage 1) den Stand der Baumfällungen, die bereits erfolgten Ersatzpflanzungen und die 

noch ausstehenden Pflanzungen verdeutlichen. 

Die gesamten Neu- bzw. Ersatzpflanzungen in den Gebieten BUGA-Geraaue, im Kommunalwald 

Erfurt, an Feldwegen, auf dem Hauptfriedhof, in den Ortsteilfriedhöfen, im städtisc hen 

Straßenbegleitgrün sowie in den Parkanlagen werden in beiliegender Übersicht (siehe Anlage 2) 

dargestellt.  
 

 

Anlagen  
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Anlage 1 – BUGA-Maßnahme Petersberg 

Anlage 2 – Übersicht Neu- und Ersatzpflanzungen Geraaue, Kommunalwald, Feldwege, 
Hauptfriedhof, Ortsteilfriedhöfe, städtisches Straßenbegleitgrün inkl. Parkanlagen  

 

 
 

gez. Lummitsch 
 

09.03.2022 
Unterschrift  Amtsleitung        Datum 
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